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als Kinder waren meine Geschwister und 
ich viel draußen. Wir spielten mit den 
Nachbarskindern auf den Straßen, den 
Feldern und Gärten. Wir fi ngen Insekten, 
beobachteten Kaulquappen und Kröten, 
bauten Höhlen. Dabei kam es des Öfteren 
zur Überschätzung des eigenen Könnens 
und so waren Blaue Flecken und andere 
Blessuren an der Tagesordnung. Wir 
probierten uns aus und lernten uns 
selbst und die Gesetze der Natur spie-
lerisch kennen. Die Möglichkeit, sich 
den Pfadfi ndern anzuschließen und 
dort in einem geschützten Raum sein 
Können und seine Fertigkeiten in und 
mit der Natur zu erproben ist großartig! 
Selbstständig sein dürfen und in einer 
Gruppe gleichaltriger Verantwortung 
übernehmen, stärkt das Selbstbewusst-
sein und fördert das soziale Miteinan-
der ungemein. Warum weiß man so 
wenig über die Pfadfi nder? Das muss 
geändert werden!

Im Namen des Redaktionsteams,  
Alexandra Bömeke
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ihn in Versuchung geführt, Jesus hatte 
ihm widerstanden. Und nun kam er 
nach Nazareth, ganz erfüllt von seiner 
Aufgabe. Es heißt von ihm: Jesus war 
erfüllt von der Kraft des Geistes. So 
kehrte er nach Galiläa zurück. Sein Ruf 
verbreitete sich in der ganzen Gegend.

Jesus begann zu lehren. Aber er fi ng 
nicht bei Null an. Er schöpfte aus dem 
Erfahrungsschatz des Alten Testamen-
tes und veränderte die Welt.

Das gibt mir Hoffnung und Mut, mein 
leeres Blatt aktiv zu gestalten, Verän-
derungen zu leben und andere Men-
schen davon zu begeistern und zu er-
mutigen: „Lasst euch erfüllen mit der 
Kraft des Geistes!“

Joachim Bruns

Andacht

Ein neues Jahr hat begonnen. Ich fi n-
de, es hat etwas von einem leeren 

Blatt Papier. Zwar weiß ich schon viele 
Termine für die kommenden Tage und 
Wochen. Aber vieles ist auch noch offen. 

Ob das, was im letzten Jahr schwierig 
war, nun leichter wird? Ich habe zu-
rück geblickt, habe das vergangene Jahr 
noch einmal bedacht. Ich will zuver-
sichtlich nach vorn gucken. Ein neues 
Jahr schenkt neue Möglichkeiten!

Aber: Fängt mein Jahr denn wirklich 
mit einem leeren Blatt an? Meine Hoff-
nungen für das, was kommt, hängen 
an dem, was in der Vergangenheit war. 
Ich möchte weniger Krieg, weniger 
Krankheit, weniger Tod, weniger Ein-
schränkung und mehr Freiheit, mehr 
Fröhlichkeit, mehr Leben. Mehr von 
dem, was gutes Leben ausmacht. 
Mehr gutes Leben für alle!

Um etwas zu verbessern, hilft es manch-
mal, sich zu erinnern. Der Blick zurück 
auf die Vergangenheit, auf Erkennt-
nisse und Voraussagen kann manch-
mal den Blick nach vorn schärfen.

Im Lukasevangelium wird erzählt, wie 
Jesus zu wirken anfi ng. Er war im Jor-
dan getauft worden. Der Teufel hatte 

Lasst euch erfüllen mit der Kraft des Geistes!
Mit Mut ins neue Jahr

Joachim Bruns
Diakon Region Süd
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Happy Birthday Robert und Olave 
Baden-Powell. Zu Ehren des Ge-

burtstags der beiden Gründer der in-
ternationalen Bewegung feiern Pfad-
fi nder und Pfadfi nderinnen auf der 
ganzen Welt seit 1932 den 22. Februar 
als World Thinking Day (häufi g nur kurz: 
Thinking Day – dt. Welttag der Pfad-
fi nder). Es werden nicht nur Spenden 
für internationale Hilfsorganisitionen 
gesammelt. Seit 2005 steht der Thinking 
Day auch unter einem jeweiligen Mot-
to. Das Motto für 2023 und 2024 lautet: 
Unsere Welt, unsere Zukunft – Umwelt 
und Gendergerechtigkeit.
Aber wer sind eigentlich diese Pfad-
fi nder? Ein Pfadfi nder ist ein Angehö-
riger einer internationalen, religiös und 
politisch unabhängigen Erziehungsbe-
wegung für Kinder und Jugendliche. Sie 
heißt alle Menschen aller Nationalitä-
ten ohne Unterschiede von Herkunft, 
Rasse oder Glaubensbekenntnis will-
kommen. Leben in Hoffnung, Freiheit, 
Wahrheit und tätiger Solidarität sind 
die vier Leitlinien der Pfadfi nderei. Aber 
neben diesen, spielen auch andere Prin-
zipien eine wichtige Rolle. Pfadfi nder 
respektieren und akzeptieren andere 
Menschen und sind höfl ich und hilfs-
bereit. Sie bilden sich ihre eigene Mei-
nung, stehen zu dieser und setzen sich 
in der Öffentlichkeit für diese ein. 
Außerdem versuchen Pfadfi nder mög-
lichst umweltbewusst zu leben und sind 

Thema

Welttag der Pfadfi nder - World Thinking Day
Wer sind eigentlich diese Pfadfi nder?

eine große Gemeinschaft, die altersüber-
greifend zusammenschweißt. Dabei 
spielt der Aspekt der Verantwortung 
eine besonders große Rolle. Die drei 
Säulen der Pfadfi nderei sind: Verant-
wortung gegenüber sich selbst, gegen-
über Anderen und gegenüber Gott. 
Anstelle von „Verantwortung gegen-
über Gott“ wird häufi g auch von einer 
Verpfl ichtung gegenüber einer höhe-
ren Macht gesprochen, um nicht-mo-
notheistische Religionen einzubeziehen. 
Es wird also ein persönlicher Glauben, 
gleich welcher Art, vorausgesetzt. 
Das erste Pfadfi nderlager wurde 1907 
von Robert Baden-Powell (oder auch 
kurz BP) in England auf Brownsea Island 
veranstaltet. Er entwickelte aus den 
Erfahrungen dieses Lagers in seinem 
1908 erschienenen Buch „Scouting for 
Boys“ eine eigenständige Methodik, 
die als Pfadfi ndermethode bezeichnet 
wird. Die Veröffentlichung trieb eine 

Die Pfadfi nderlilie der 
Weltorganisation der Pfadfi nder

Grafi k: World Scout Movement
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Misserfolge und Erfolge tragen dazu 
bei, die Welt zu begreifen und die Na-
tur zu verstehen.
Nehmen wir uns ein Beispiel daran: 
Lassen wir unseren Kindern viel öfter 
die Möglichkeit, sich selbst auszupro-
bieren. Nur so kann eine Gesellschaft 
funktionieren: Wenn wir junge Men-
schen dazu erziehen, selbständig zu 
sein, auf andere zu achten und Ver-
antwortung zu übernehmen für das 
Ganze. Und es stärkt - ganz nebenbei - 
das Selbstbewusstsein der Jugend.
In einem Brief kurz vor seinem Tod 
schrieb Baden-Powell diese Zeilen an 
seine Padfi nder: 
„Doch der wahre Weg, Glück zu erfah-
ren, besteht darin, andere Menschen 
glücklich zu machen. Versucht, die 
Welt ein bisschen besser zurückzulas-
sen, als ihr sie vorgefunden habt.“

Alexandra Bömeke

Der Stamm der Amelungen trifft sich je-
den Dienstag von 16.30 - 18.00 Uhr am 
Pfadfi nderheim (Südbrücke Verden).

rasante Verbreitung der Pfadfi nder-
bewegung auf der ganzen Welt voran. 
Heute gibt es weltweit 54 Millionen Pfad-
fi nder aus 160 verschiedenen Ländern. 
Damals richtete sich BPs Konzept nur 
an Jungen, doch schon 1910 wurde ein 
Konzept für Mädchen veröffentlicht. 
Inzwischen sind die Pfadfi ndergruppen 
offen für alle Geschlechter.
Man erkennt die Pfadfi nder an ihrer 
Kluft, bestehend aus einem einfarbigen 
Hemd, farbigem Halstuch und einem 
Aufnäher mit einer Weltbundlilie, die 
den Zusammenhalt von Pfadfi ndern 
auf der ganzen Welt symbolisiert. Mit 
der Kluft fühlt sich niemand ausge-
grenzt, soziale Unterschiede sind nicht 
sichtbar, und man tritt so als Teil einer 
Gemeinschaft auf. 
Die örtliche Gruppe heißt Stamm und 
ist nach Altersstufen gegliedert. Die Mit-
glieder jeder Altersgruppe sind an fast 
allen Entscheidungen beteiligt. 
Ob es um die eigenen Aktivitäten oder 
die Wahl der Stammesführung geht: 
Jede Meinung, jede Stimme zählt. 
Hauptziel der „Bildung kleiner Gruppen“,
ist die frühzeitige Übernahme von Ver-
antwortung und die Erziehung zu Selbst-
ständigkeit, um zur Entwicklung der 
Persönlichkeit beizutragen. Damit wer-
den die Anerkennung von Verantwort-
lichkeit, Selbstvertrauen, Zuverlässig-
keit und Bereitschaft zur Zusammen-
arbeit und Führung gefördert, Frustra-
tionsgrenzen ausgebaut und Toleranz 
entwickelt. In den Gruppen heißt es 
„Learning by doing“. Erfahrungen, 

Thema

Zeltlager des Weltpfadfi nder Treffens
Foto: pixabay
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7Interview

Miko und Jason freuen sich 
auf die Aktionen in 2023

Foto: privat

Miko und Jason freuen sich 

Miko und Jason Kindler im Interview
Teamer in unserer Jugendarbeit

Hallo Miko, hallo Jason, ihr seid Brüder 
und Teamer in unserer Jugendarbeit. Er-
zählt uns mal was über euch?

Wir sind 17 Jahre alt und wir wohnen 
seit 14 Jahren in Dörverden. Wir sind 
beide in der Feuerwehr aktiv, erst in 
der Kinderfeuerwehr, seit kurzem sind 
wir aktive Feuerwehrmänner. Nach 
unserer Konfi rmation haben wir uns 
in der Evangelischen Jugend engagiert.
Wir haben uns in unserer Kirchengemeinde 
schon vor langer Zeit beim Kindergottes-
dienst kennengelernt, wie seid ihr Teamer 
geworden?
Als kleine Jungs gingen wir schon zum 
Kindergottesdienst, mit neun Jahren 
empfi ngen wir unsere Taufe. In der 
Konfi zeit wurden wir gefragt, ob wir 
Lust hätten Teamer zu werden. Wir 
haben ja gesagt.
Was waren eure interessantesten Erlebnisse 
in der Jugendarbeit?
Super war die erste von uns begleitete 
Konfi -Freizeit. Das hat uns viel Arbeit 
eingebracht, aber es war für uns eine 
bereichernde Erfahrung. Höhen und 
Tiefen mussten gemeistert werden, denn 
wir Teamer hatte ganz konkrete Auf-
gaben. Die Erwachsenen blieben dabei 
im Hintergrund.
Wie viele Teamer seid ihr. Was sind eure 
nächsten Pläne?
Wir sind derzeit 12 Teamer, das heißt 
aus den beiden Kirchengemeinden 

Dörverden und Westen zusammen. 
Die Vorbereitungen für das Jahr 2023 
sind schon voll im Gange. Das heißt, wir 
bereiten die Konfi türe-Aktionen, die 
Konfi -Freizeit und andere Dinge vor. 
Qualifi ziert ihr euch zum Jugendleiter?
Wir beide sind schon zum Jugendleiter 
qualifi ziert! Wir haben die Ausbildung 
im Frühjahr 2022 abgeschlossen. Das 
Lernen und Üben mit anderen Jugend-
lichen hat viel Spaß gemacht. Mit dem 
Rüstzeug der JuLeiKa gehen wir gestärkt 
in die nächsten Aktionen. Zusätzlich 
vertreten Zoe, Johanna und Jason un-
sere Region Süd im Kirchenkreisju-
gendkonvent.

Vielen Dank für das Interview und weiter-
hin viel Spaß an der Jugendarbeit in unse-
rer Kirchengemeinde.

Das Interview führte Eik Lindau
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Krippenspiel 2022
Es war ein gelungener Gottesdienst mit toller Aufführung

So wie jedes Jahr gab es zum Heiligen 
Abend ein Krippenspiel in der Dör-

verdener Kirche. Trotz langem Lernen 
und Üben hat es allen Beteiligten viel 
Spaß gemacht. Hiermit möchte ich 
allen Krippenspielkindern nochmals 
herzlichen Dank für ihre geleistete 
Arbeit sagen.

Eik Lindau

Kindertreff am 4. März
Einladung zum Kreativwerden und Spaßhaben

Am Samstag, den 4. März, sind alle 
Kinder zwischen 5 und 11 Jahren 

herzlich zum Kindertreff in die Dör-
verdener Kirche eingeladen. Die Ver-
anstaltung geht von 11 bis 14 Uhr und 
wir wollen wieder spielen, kreativ 
sein und Geschichten aus der Bibel 
hören. Wenn das Wetter es zulässt 
lädt die „Hüpfkirche“ in der Pause 
zum Toben ein!

Krippenspielkinder  mit ihren Kostümen
Foto : Eik Lindau

Krippenspielkinder  mit ihren Kostümen



Kindergarten Barme 9

Viele Ideen für das neue Jahr
Faschingsparty, Fastenaktion und Hühnerpfl ege

Das neue Jahr hat seine ersten Tage 
hinter sich gelassen und im Ev. Kin-

dergarten ist das erste Highlight bereits 
in Sichtweite.  Die „Fastnacht“ oder das 
Faschingsfest soll dabei die vierzigtä-
gige Fastenzeit vor Ostern einleiten, die 
am Aschermittwoch beginnt.
Mit dem Aschermittwoch beginnt die 
Fastenzeit und die Kirche begleitet Jesus 
in dieser Zeit auf seinem Weg durch 
Leid und Tod bis zur Auferstehung an 
Ostern.
Am Rosenmontag feiern wir in bunt ge-
schmückten Gruppenräumen mit un-
seren Kindergartenkindern eine Fa-
schingsparty mit Popcorn, Zuckerwatte 
und Pommes rot/weiß! Wir werden den 
Honkitonki-Song singen und tanzen, 
fröhlich durch den Kindergarten hopsen 
und sicherlich wird auch der Kasperle 
vorbeischauen.
Für die vierzig Tage Fastenzeit, möchten 
wir dann auch auf „ETWAS“ verzichten.  
Mit den Kindern haben wir überlegt, 
auf was wir verzichten möchten. Ergeb-
nis: „einzelverpackte Lebensmittel“, 
d.h. Ferdi Fuchs Würstchen, Actimel-
Fläschchen und einzelverpackte „Kin-
derhörnchen“ sind ab jetzt tabu im 
Kindergarten. Gleichzeitig leisten wir
auch einen Beitrag zum Umweltschutz, 
denn weniger Verpackung, bedeutet 
weniger Müll und auch weniger Energie-
verbrauch. Machen Sie doch auch mit!

Sechs Hühner werden den 
Kindergarten auf Trab halten.

Foto: pixaby

Sechs Hühner werden den 

Im März werden sechs Hühner bei uns 
für zwei Wochen ein Zuhause fi nden. 
Dann heißt es für die Kindergarten-
Kinder füttern, tränken, pfl egen und 
Stall ausmisten, um dann am Ende auch 
ein Ei aus dem Nest zu nehmen. Darauf 
freuen wir uns alle schon sehr. Mit dem 
Erlebnis „vom Huhn zum Ei!“ assozi-
ieren wir auch die Auferstehung von 
Jesus und laden unsere Kindergarten 
Familien zu einem österlichen Famili-
engottesdienst ein. Vielleicht gelingt 
es uns ja einen Kindergottesdienst im 
Hühnerstall zu feiern.  Das wird be-
stimmt ein Riesen-Spaß.
Für die weiteren Frühlingmonate ha-
ben wir auch schon viele Ideen von 
den Kindern notiert und hoffen, eini-
ges davon umzusetzen. Wir werden 
dann im nächsten Gemeindebrief da-
von berichten.

J. Schroeder



Öffnungs-
zeiten:
Mi/Do/Fr
ab 15 Uhr
Sa/So
ab 10 Uhr
Mo/Di
Ruhetag

Gasthaus

Tiroler Wochen
JANUAR / FEBRUAR

Wiener Zwiebelrostbraten
Steak „Tiroler Art“
Wiener Schnitzel 

Kaaspatzen
Züricher Geschnetzeltes
Kaiserschmarrn u.v.a.m.

Wildgerichte &
Kohl- und Pinkelessen

Telefonische Bestellungen unter
Telefon 04254-8303

www.gasthaus-waidmannsheil.de

27313 Diensthop · Dorfstraße 5

Baugeschäft Krompholz GmbH | Davidstraße 5a | 27313 Dörverden
Telefon 0 42 34 - 9 41 30 oder 01 72 - 9 73 79 02

E-Mail: krompholz.bau@t-online.de | www.baugeschaeft-krompholz.de

Landwirtschaftliche Gebäude
Neu-, An- und Umbauten

Kellerabdichtungen

Schimmelsanierungen
Badsanierungen
Sanierungen

• Zusatzqualifikation als Fachkraft für Schimmel
  (zum Erkennen, Bewerten und Beseitigen von Schimmelschäden an Gebäuden)

• Gebäudeenergieberater 
 der Handwerkskammer

 Maler- und Glaserarbeiten
 Fußbodenbeläge
 Tapeten     Rollos
Neue Reihe 9 · 27313 Dörverden
Telefon 04234/679 · Fax 3207

Anzeigen10

Grabdenkmäler

Brocksfeld 2·  Dörverden·  Tel. 0 42 34/1438 +1441

  Innen & Außentreppen   Kamine
  Küchenarbeitsplatten   Fensterbänke 

DehmkeDehmkeNatursteinNaturstein
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Gemeindeleben Dörverden

Im November hat ein leider kleines, 
aber sehr interessiertes Publikum 

den Ausführungen über „Frauen im 
Christentum“ der Mezzosopranistin 
Stefanie Golisch gelauscht. Mit ihrer 
warmen, an mancher Stelle sehr tem-
peramentvollen Stimme hat sie einen 
Querschnitt durch die unterschiedlichen 
Musikgenres präsentiert. Passend zu 
den ausgewählten Musikstücken hat 
Frau Golisch einen informativen und 
auch unterhaltsamen Einblick in das 
Leben der der Frauen im Christentum 
gegeben – Frauen wie Maria von Naza-
reth oder Maria Magdalena, aber auch 
Hildegard von Bingen, Katharina von 
Bora, Mutter Theresa, Dorothee Sölle. 
Was diese Frauen in Ihrer jeweiligen 
Zeit geleistet haben und wie gut das 
in der Musik zum Ausdruck gebracht 

Wir laden alle getauften Kinder der 
ersten und zweiten Schulklassen 

ein, am 26. März um 9.30 Uhr an einem 
Taufgottesdienst teil zu nehmen. Auch 
Geschwisterkinder können gern mit-
kommen. In dem Gottesdienst wird ein 
Kind getauft – und gleichzeitig können 
sich alle anderen Kinder an ihre eigene 
Taufe erinnern. Mit Liedern, Geschichten 

Ein gelungener Konzertabend
Stefanie Golisch konnte begeistern

werden kann war spannend und ein-
fach wunderbar.
Im Anschluss ist das Publikum noch in 
einen regen Austausch mit Frau Golisch 
getreten. Wir sind gespannt, mit wel-
chem Programm die Künstlerin das 
nächste Mal zu uns nach Dörverden 
kommt.

Carola Schaller

und Aktionen sollen die Kinder erleben 
und begreifen, was ihre Taufe bedeu-
tet. Es soll ein fröhlicher Taufgottes-
dienst werden, bei dem wir Gott dan-
ken, dass wir zu ihm gehören dürfen. 
Es wäre gut, wenn die Kinder ihre 
Taufkerze mitbringen, wenn sie noch 
vorhanden ist.

Rolf Görnandt

Das passende Konzert zur 
UN-Kampagne „Orange the World“

Foto: Carola Schaller

Das passende Konzert zur 

Du bist getauft!
Familiengottesdienst zur Tauferinnerung
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Der KV Dörverden blickt mit gemisch-
ten Gefühlen auf das Jahr 2022 zu-

rück. Wir haben einiges erreicht und 
angeschoben, wie z.B. die Arbeitsgrup-
pe Gottesdienst: Einige Interessierte 
treffen sich regelmäßig, denken über 
andere Gottesdienstformen nach und 
haben auch schon konkrete Planungen 
für einen regelmäßig stattfi ndenden 
familienfreundlichen Gottesdienst. 
Wir sind gespannt!
Leider mussten wir uns auch mit den 
Sparmaßnahmen der Landeskirche be-
fassen. Wir können noch nicht absehen, 
wie sehr die Einschnitte spürbar werden. 
Aber wir arbeiten an Konzepten, den 
Sparmaßnahmen produktiv zu be-
gegnen.
Für das Neue Jahr haben wir uns einiges 
vorgenommen. In der nächsten Zeit 
steht die Besetzung der Stelle der Pfar-
ramtssekretärin an, und auch die Vor-
bereitung für die neu geschaffene Stelle 
der Gemeindemanagerin oder des Ge-

Bericht des Kirchenvorstands Dörverden
Pläne für 2023

meindemanagers ist fast abgeschlossen. 
Beide Stellen sind regional, also für Dör-
verden und Westen zusammen.
Außerdem freuen wir uns, dass das Licht-
projekt für unsere Kirche im März umge-
setzt wird und wir nach der Winterkir-
che mit ganz neuen Beleuchtungsmög-
lichkeiten und -effekten starten können.
Ein weiteres Projekt, das wir bis zum 
Sommer realisieren werden, ist ein so 
genannter Entwicklungsspaziergang. 
Auf unserem Kirchengelände werden 
unterschiedliche Objekte aufgebaut, 
an denen Kinder mit ihren Eltern, Kitas 
etc. probieren können, wie der jewei-
lige Entwicklungsstand ist. Wir freuen 
uns, dass unsere Gemeinde diese Mög-
lichkeit erhalten hat, so rückt unser 
schönes Kirchgrundstück nochmal auf 
eine ganz andere Weise in den Fokus. 
Gefördert wird dieses Projekt von der 
AG Pro Jugend des Landkreises.

Carola Schaller

2021 2022 2021 2022

Gottesdienstbesucher 2.074 4.236 Trauungen - 8

Kollekten 5.171,35 € 9.775,01 € Beerdigungen 46 44

Gaben für die Diakonie 1.462,12 € 1.031,77 € Konfi rmanden 24 22

Freiwilliges Kirchgeld 6.100,00 € 5.680,00 € Kircheneintritte 1 1

Taufen 9 17 Kirchenaustritte 20 31
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Neujahrsempfang
Verabschiedung und Begrüßung von Mitarbeiterinnen

Auf das neue Jahr haben wir uns mit 
einem sehr gut besuchten Gottes-

dienst am 15.1. eingestimmt. Nach den 
Turbulenzen der letzten Jahre möge es 
ein ruhigeres Jahr werden, hoffentlich 
auch ein friedfertigeres. Als Gemeinde 
wollen wir ein Ort sein, an dem wir uns 
gegenseitig bestärken in unserem Ver-
trauen zu Gott und in unserer Zuver-
sicht, aber auch in unserem Dienst des 
Friedens und der Nächstenliebe.
Wir haben uns im Gottesdienst von Do-
rothea Winter verabschiedet, die Jahr-
zehntelang den Gemeindebrief ausge-
tragen hat. Als neue Mitarbeiterinnen 
haben wir begrüßt: Janina Eggers, die 
im Kindergarten die Nachfolge von Petra 
Lehmann angetreten hat, sowie von Hien 
Dang, die dort im Rahmen des Bundes-
freiwilligendienstes mitarbeitet. Heike 
Brattke ist in die Gemeindebrief-Redak-
tion und in den Besuchsdienst einge-
stiegen, Alexandra Pinnecker und Cari-
na Michels haben den Austragebezirk 
von Dorothea Winter übernommen. 
Mit Hilfe von Lichtbildern hat Pastor 
Görnandt bei dem anschließenden Em-
pfang einen Jahresrückblick auf das 
vergangene Jahr gehalten. Frau Schroe-
der hat von den aktuellen Entwicklun-
gen im Kindergarten in Barme berichtet 
– mit ihrer gewinnenden und begeis-
ternden Art. Wir sind sehr dankbar für 
die mehr als 100 berufl ichen und eh-
renamtlichen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter, die sich in unserer Ge-
meinde engagieren!
Anhand einiger Daten hat Pastor Gör-
nandt auf die Auswirkungen von Coro-
na für die Gemeindearbeit 2020 und 
2021 hingewiesen. Noch lange sind wir 
nicht wieder bei dem Gottesdienstbe-
such von vor Corona angelangt. Durch 
viele Austritte und Beerdigungen – bei 
zugleich wenigen Taufen und Eintritten 
– schrumpft unsere Gemeinde pro Jahr 
um etwa 70 Gemeindeglieder.
Er hat auch darauf hingewiesen, dass 
von 400 Kindern in evangelischen Fa-
milien bis zum Alter von 12 Jahren nur 
die Hälfte getauft ist. Für dieses Jahr 
am 16. Juli ist deshalb wieder ein Tauf-
fest geplant. Der Seniorenkreis und der 
Kirchenchor schrumpfen, für junge Er-
wachsene gibt es kaum Angebote. Es 
gibt also auch in 2023 viel zu tun. 

Rolf Görnandt

Carina Michels, Heike Brattke, Dorothea 
Winter, Janina Eggers und Hien Dang

Foto: R. Görnandt
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Telefon 0 42 34 / 9 40 02 · Fax 0 42 34 / 9 40 03
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Kirchenasyl
Darwish Haidari lebt im Gemeindehaus

Waltraut Bielefeld
Singen war ihre Leidenschaft

Seit dem 30. Dezember lebt wieder ein 
Flüchtling oben in unserem Gemein-

dehaus. Darwish Haidari ist vor den 
Taliban aus Afghanistan gefl ohen. Er 
ist 30 Jahre alt – und hat in Kabul Frau 
und einen Sohn zurück gelassen.
Über die Türkei und Italien ist er nach 
Deutschland gelangt. Nach Dörverden 
ist er gekommen, weil sein Cousin Ab-
dulkhatib Qazizada hier lebt – nämlich 
direkt gegenüber der Kirche. Auch ein 
Bruder von Darwish wohnt in der Nähe, 
in Nienburg. Nach der Dublin-Verord-
nung müsste Darwish zurück nach 
Italien. Da allerdings seine Verwand-
ten hier wohnen, halten wir es für 
naheliegend und geboten, dass nicht 

Am 29. November ist Waltraut Biele-
feld im Alter von 94 Jahren heim 

gegangen. Seit ihrer Jugend war sie mit 
unserer Gemeinde fest verbunden. 
Zunächst hat sie den Mädchenkreis be-
sucht - und diesen später geleitet. Früh 
hat sie im Kirchenchor unter Herrn Voigt 
mitgesungen und dann seine Nachfolge 
angetreten und den Kirchenchor 18 Jahre 
geleitet. Bis ins hohe Alter hat sie mit 
glockenreiner Stimme gesungen. Zu-
sammen mit Ihrem Mann Helmut hat sie 
unserer Gemeinde ein Gesicht gegeben. 

Italien, sondern Deutschland das 
Asylverfahren durchführt. Mit dem 
Kirchenasyl wollen wir versuchen, 
dies zu erreichen.

Rolf Görnandt

Die beiden haben kaum eine Veran-
staltung ausgelassen - und waren fast 
immer im Gottesdienst. Auch körper-
liche Einschränkungen konnten sie 
davon nicht abhalten. Singen war ihre 
Leidenschaft - und aus den Liedern des 
Gesangbuchs hat sie bis zum Schluss 
Kraft und Zuversicht geschöpft. Wir 
vermissen sie sehr - und sind dankbar 
für die Spuren, die sie in unserer Ge-
meinde hinterlassen hat. Gott nehme 
sie auf in seine Herrlichkeit!

Darwish Haidari (ganz rechts) mit seinen 
Verwandten

Foto: R. Görnandt
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Hinweis
Wenn Sie mit der Veröffentlichung 
Ihres Geburtstags nicht einverstan-
den sind, teilen Sie dies bitte Frau 
Schröder im Kirchenbüro mit.  
(04234 - 94 21 45).

Wir gratulieren und wünschen Gottes Segen
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Posaunenchor-Ständchen
Wer den Posaunenchor zu seinem 80. oder 90. Geburtstag oder Goldenen 
Hochzeit dabei haben möchte, kann sich rechtzeitig bei Eva und Torsten Meinke 
melden unter 04234 - 94 29 673.

Der Posaunenchor

Treffen der Jahrgänge 1969 - 1973
Großes Wiedersehen der Konfi rmationsjahrgänge

In diesem Jahr fi ndet die Feier des 
Konfi rmationsjubiläums am Sonn-

tag, 27. August statt. 
Ich möchte gern am Tag vorher, Sams-
tag, den 26.8., ein Treffen mit den Kon-
fi rmandenjahrgänge 1969 bis 1973 
durchführen. Ablauf: 10 Uhr Andacht 
in der Kirche, im Gemeindehaus Mit-
tagessen und später Kaffeetrinken. Es 
müssen sich Freiwillige für die Orga-

nisation fi nden (Catering bestellen, 
Gemeindehaus vorbereiten etc.). An 
den bisherigen Goldenen Konfi rma-
tionen hatten sich die Gruppen ver-
netzt. Ich wäre dankbar, wenn einige 
aus den Jahrgängen bei der Organisa-
tion mithelfen könnten.
Mit guten Wünschen für ein gesegne-
tes neues Jahr 2023,

Euer Klaus Bieber



18 Gottesdienste

Dörverden

05. Feb. Septuagesimä 
09.30 m. Abendmahl
  P. Görnandt

12. Feb. Sexagesimä
09.30 Pn. Schäfer

19. Feb. Estomihi
09.30 P. Görnandt

22. Feb. Aschermittwoch - 
19.00 Passionsandacht 1

P. Görnandt

26. Feb. Invokavit
09.30 Pn. Schäfer

Westen

05. Feb. Septuagesimä 
11.00 m. Abendmahl
  P. Görnandt

12. Feb. Sexagesimä
11.00 Pn. Schäfer

19. Feb. Estomihi
11.00 P. Görnandt

26. Feb. Invokavit
11.00 Pn. Schäfer
 anschließend Empfang 
 im Gemeindehaus

Gottesdienste im Altenheim Haus am Hesterberg

jeweils 10 Uhr im großen Saal und 
10.45 Uhr im Wohnbereich von Hasenheide

     • Freitag, 03. Februar 2023, mit P. Görnandt
     • Freitag, 24. Februar 2023, mit Pn. Schäfer
     • Freitag, 17. März 2023, „Passionszeit“ mit Pn. Schäfer

Gottesdienste im Februar 2023

SS

Kleidersammlung Bethel
Vom 28.02. - 07.03.2023 können Sie Altkleider, bitte gewaschen und ver-
packt in Plastiktüten, im Gemeindehaus in Westen oder im Stallgebäude ne-
ben dem Gemeindehaus in Dörverden abgeben. 
Gesammelt werden gut erhaltene, saubere Kleidung, Tisch-, Bett- und Haus-
wäsche, Handtaschen, tragbare Schuhe (Bitte paarweise bündeln!), Federbetten, 
Wolldecken und Plüschtiere.

 können Sie Altkleider, bitte gewaschen und ver-



Dörverden

05. März Reminiszere 
09.30 m. Abendmahl
 P. Görnandt 

08. März Passionsandacht 3
19.00 Pn. Schäfer

12. März Okuli
09.30 Vorstellungsgottesdienst 
 der Konfi rmand:innen
 P. Görnandt

19. März Lätare
09.30 Pn. Schäfer, Posaunenchor

22. März Passionsandacht 5
19.00 P. Görnandt

26. März Judika 
09.30 mit Tauferinnerung
 P. Görnandt

02. April Palmsonntag
09.30 Lektorin C. Schaller

Gottesdienste 19

Westen

01. März Passionsandacht 2
19.00  Pn. Schäfer

03. März Weltgebetstag
19.00 Liturgie aus Taiwan
 Team

05. März Reminiszere 
11.00 m. Abendmahl
 P. Görnandt 

12. März Okuli
11.00 Vorstellungsgottesdienst 
 der Konfi rmand:innen
 Pn. Schäfer

15. März Passionsandacht 4
19.00 P. Görnandt

19. März Lätare
11.00 Pn. Schäfer, Posaunenchor

26. März Judika 
11.00 mit Tauferinnerung
 Pn. Schäfer

29. März Passionsandacht 6
19.00 Pn. Schäfer

02. April Palmsonntag
11.00 Lektorin C. Schaller

Gottesdienste im März 2023

W S



Der Weg des Lebens ist begrenzt, 
aber die Erinnerungen sind unendlich.

Irmgard Zimmer

Familie Hans-H. Zimmer

† 9. Dezember 2022

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten, gemeinsam Abschied nahmen und ihre 
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Herzlichen Dank

Danke auch an Frau Pastorin Corinna Schäfer für ihre 
einfühlsamen Worte, sowie Bestattungen Nösel 

für die würdevolle Begleitung.

Dörverden, im Januar 2023

Anzeigen20

Dank- und Traueranzeigen
Liebe Leserinnen und Leser, falls Sie eine Dank- oder Traueranzeige in unserem 
Gemeindebrief schalten lassen möchten und sich in der Gestaltung unsicher 
sind, melden Sie sich gern bei uns. Wir sind für Sie da und helfen gern!
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Gemeindeleben Westen

Im November hatten wir vom Stif-
tungsrat „Besuch“ von Frau Garbers 

aus dem Kirchenkreisamt, die dort für 
die fi nanziellen Belange unserer Ge-
meinde und somit auch der Stiftung 
zuständig ist. Da wir vom Stiftungsrat 
immer einmal wieder die eine oder 
andere Frage in diesem Zusammenhang 
hatten, haben wir nun also einmal die 
Gelegenheit genutzt, gemeinsam mit 
Frau Garbers alle Zahlen durchzugehen 
und Fragen zu stellen, so dass jede von 
uns nun besser versteht, wie die In-
formationen zu lesen sind und was sie 
bedeuten. 
In diesem Zusammenhang möchten 
wir uns auf diesem Wege schon ein-
mal bei allen Spendern des vergange-
nen Jahres bedanken!

Informationen aus der Stiftung
„Etwas tun für St. Annen“

Für 2023 werden wir wiederum schauen, 
welche Projekte in unserer Kirchenge-
meinde wir fi nanziell unterstützen 
können und auch wie wir das gemein-
same Miteinander mit der Durchfüh-
rung von Veranstaltungen bereichern 
können – wenn Sie Ideen oder Vor-
schläge diesbezüglich haben sollten, 
lassen Sie es uns gerne wissen. 

Herzlich Grüße aus dem Stiftungsrat,  
Tanja Gotti, Erika Groß, 

Andrea Kappel & Kerstin Klasen

Spenden sind jederzeit willkommen, herzlichen Dank!
Kirchenamt Verden 

IBAN DE90 2915 2670 0010 0325 63
„KG Westen - Zustiftung“ 

(als Verwendungstext angeben!)

Stiftung Etwas tun für St. Annen
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Bericht aus dem Kirchenvorstand
Bänke, Kinderecke und Grill

Nach drei Jahren, in denen die Ar-
beit im Kirchenvorstand sich auf-

grund der äußeren Umstände oft müh-
sam gestaltete, gibt es auch Dinge, über 
die wir uns sehr freuen.

Eine Reihe von Neuanschaffungen 
sind da zu nennen: 
Für zukünftige Gemeindefeste haben 
wir einen eigenen Grill geschenkt be-
kommen.

Die Kinderecke in der Kirche ist um ein 
Regal mit Spielen erweitert worden. Das 
war dank der Kollekten der vergange-
nen Schulanfängergottesdienste mög-
lich. Vielen Dank den Geberinnen und 
Gebern!

Und zum dritten haben wir die groß-
zügige Spende der Dorfgemeinschaft 
an die Stiftung für neue Bänke auf dem 
Friedhof verwenden können. Drei Bän-
ke stehen bereits, zwei weitere folgen 
in Kürze. Wir hoffen, dass das Geld so 
einer möglichst großen Zahl an Ge-
meindegliedern zu Gute kommt.

Corinna Schäfer
Tolle neue Bänke, ein schönes Bücher-

regal und ein funkelnagelneuer 
Grill für die Gemeinde
Fotos: Corinna Schäfer

Tolle neue Bänke, ein schönes Bücher-
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Einladung zum Invokavit-Empfang
Alle  Haupt- und Ehrenamtliche sind eingeladen

Am 26. Februar laden wir alle haupt- 
und ehrenamtlichen Mitarbeiter 

unserer Gemeinde, sowie alle engagier-
ten Menschen aus Hülsen, Westen und 
Barnstedt herzlich zu unserem Invoka-
vit-Empfang ein. 
Um 11 Uhr feiern wir in der St.-Annen-
Kirche einen festlichen Gottesdienst, 
in dem wir neue Mitarbeiter begrüßen 
und alle Menschen verabschieden, die 
ein Amt niedergelegt haben.

Es ging nicht nur ums Lernen, 
sondern auch um Gemeinschaft.

Foto: Corinna Schäfer

Es ging nicht nur ums Lernen, 

Vorstellungsgottesdienst der Konfi s
Eine schöne Zeit neigt sich dem Ende

Dabei sind wir auf die Mitarbeit der 
Gruppenleitenden angewiesen. Wir 
bitten Sie, im Gemeindebüro anzuge-
ben, wer neu dazugekommen ist oder 
wer aufgehört hat. 
Im Anschluss an den Gottesdienst laden 
wir herzlich zum geselligen Beisam-
mensein und einer warmen Suppe ins 
Gemeindehaus ein.

Corinna Schäfer

Im Gottesdienst am 12. März um 11 Uhr 
stellen sich die neun Konfi rmandin-

nen und Konfi rmanden vor, die in die-
sem Jahr konfi rmiert werden. 
Andé Bossle, Anja Böttjer, Lukas Guy, 
Bosse Lehnen, Sophia Rinn, Jorne Ro-
schmann, Jacob Samblowsky, Lennart 
Schröder und Hannes Winsemann be-
reiten diesen Gottesdienst gemeinsam 
mit Pastorin Schäfer vor, schreiben 
Gebete, suchen Lieder aus und er-
zählen von ihren Erfahrungen in der 
Konfi rmandenzeit. 
Der Gottesdienst ersetzt die früher 
übliche Befragung der Konfi rmandin-
nen und Konfi rmanden vor der ver-
sammelten Gemeinde. So können sie 

– jede und jeder mit seinen Talenten –  
zeigen, was sie gelernt haben, bevor 
sie am 23. April konfi rmiert werden.

Corinna Schäfer



Dachstühle · Fachwerk · Carports
Wärmedämmung · Innenausbau

Am Walde 18b · 27313 Dörverden
Telefon 04234/3240 oder 0162/65 54799

info@zimmermann-ristau.de

Peter Ristau
Z I M M E R E I

Central Apotheke
Elisabeth E.-Renaud 
Große Straße 61 
27313 Dörverden 
Telefon 04234-1308 
Fax 04234-943405
info@apotheke-doerverden.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 
8.00 Uhr –12.30 Uhr 
+ 14.30 Uhr –18.30 Uhr
Sonnabend 
9.00 Uhr – 12.30 Uhr

Central-
Apotheke
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MEISTERBETRIEB
Sanitär- und Heizungsbau GmbH

... Badsanierungen, Neubau & Notdienst
    

info@kmmeisterbetrieb.de 0 42 34 - 81 99 525
www.kmmeisterbetrieb.de
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Gemeinsamer Adventsnachmittag
Gute Laune bei Torte und Kaffee

Liebevoll gedeckte Tische 
und angeregte Gespräche.

Foto: Silvia Krüger

Liebevoll gedeckte Tische 

Nach zweijähriger Pause trafen sich 
die Mitglieder der AWO Westen 

und des Seniorenkreises der St.-Annen-
Kirche wieder zu einem Adventsnach-
mittag. Im festlich geschmückten Ge-
meindesaal konnte die Vorsitzende der 
AWO, Silvia Krüger, neben dem Bürger-
meister fünfzig Seniorinnen und Senio-
ren begrüßen. Nach einer kurzen An-
dacht durch Pastorin Schäfer ließen 
sich alle den Kaffee und den Kuchen 
schmecken. Auch der Bürgermeister 
hielt eine kurze Rede und hob die 
Wichtigkeit der Geselligkeit hervor. 
Silvia Krüger las ein paar heitere 
Weihnachtsgeschichten vor und die 
Pastorin begleitete die gesungenen 
Weihnachtslieder mit dem Akkordeon. 

Zeit zum Klönen blieb auch noch, so 
dass der sehr harmonische Nachmit-
tag viel zu schnell vorbei ging.

Silvia Krüger

2022

Gottesdienste 52 Taufen 13

Gottesdienstbesucher 2.598 Trauungen 8

Kollekten 4.097,18 € Verstorbene 14

Gaben für die Diakonie 596,84 € Konfi rmanden 7

Freiwilliges Kirchgeld 1515,00 € Kircheneintritte 1

Kirchenaustritte 17

Gemeindestatistik
Einige Zahlen aus dem vergangenen Jahr
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Rethemer Blumendeel
Inh. Wilhelm Müller

Blumen verbinden

Schnittblumen • Topfpflanzen • Fleurop
Geschenkartikel • Trauerbinderei • Grabpflege

Wilhelm Müller
Lange Straße 45 · 27336 Rethem/Aller
Telefon 05165/23 73 · Fax 05165/3037

w-mueller-rethem@t-online.de

Heilpraktikerin für Physiotherapie

Praxis für Physiotherapie

CORINNA TROUE

Alle Kassen und Privat - Hausbesuche  - Termine nach VereinbarungAlle Kassen und Privat - Hausbesuche  - Termine nach Vereinbarung

Zu den Kämpen 1 · Dörverden
Telefon 04234-94 22 83

Wir stehen Ihnen jederzeit gern zur
Verfügung, wenn es 

um Ihr Wohlbefi nden geht! 

Neue Adresse

ab sofort!!

Jutta‘s 
Fußpflege

Fußpflegerin Jutta Reinecke
Stormweg 1 · 27213 Barme

Termine nach Absprache
Mobil 0152-53 663 650

            MALEREIBETRIEB
Inh. Volker Meyer, Malermeister

Fachbetrieb für:
	 u Maler- und Glaserarbeiten
	 u Bodenbeläge
	 u Farbenfachgeschäft
	 u Gerüstbau und -verleih

Dörverden · Diensthoper Straße 10
Telefon 0 42 34 / 443 · Fax 34 45
malereibetrieb.dietz-meyer@t-online.de Hecki GmbH & Co. KG · Kaffeerösterei · Hespenweg 20 · 27313 Dörverden-Hülsen

Tel. 04239 8941 · Hausverkauf Mo. und Mi. 10 – 12 Uhr · Onlineshop www.hecki-kaffee.de

DER KAFFEE AUS DER REGION
Einzigartiges, patentiertes 
Röstverfahren mit überhitztem Dampf. 
Für ein besonderes Aroma.

Tischreservierung 
04234-1327

An den Ostertagen 
gibt es ein großes

nur mit Reservierung!
Osterbüffet

Wir suchen dich!
Servicekraft (w/m/d)

Koch/Jungkoch (w/m/d)

Ob Vollzeit, Teilzeit oder Minijob.
Wenn dein Herz  

nicht nur brennt, sondern kocht,  
dann melde dich bei uns!Weserstraße 36 · 27313 Dörverden

info@weserlust-barme.de · www.weserlust-barme.de
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Wichtige Ankündigung
Aufgrund der Verschärfung des Datenschutzgesetzes können wir nur noch 
die Geburtstage derjenigen Gemeindeglieder veröffentlichen, die vorab 
schriftlich ihr Einverständnis gegeben haben.
Entsprechende Briefe wurden an alle Betroffenen verschickt.
Wenn Sie gerne in Zukunft hier genannt werden möchten, wenden Sie sich 
an die Gemeindesekretärin Regina Kücker. 

Wir gratulieren und wünschen Gottes Segen

Posaunenchor-Ständchen
Wer den Posaunenchor zu seinem 80. oder 90. Geburtstag oder Goldenen 
Hochzeit dabei haben möchte, kann sich unter folgender Telefonnummer
04239 - 1208 bei Thomas Scheibe rechtzeitig melden. Der Posaunenchor
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Am 1. Advent begann das neue Kir-
chenjahr, im Gottesdienst wur-

de die erste Kerze am Adventskranz 
angezündet und Carola Schaller wur-
de als Lektorin der Kirchengemein-
den Dörverden und Westen in ihr Amt 
eingeführt. Frau Schaller hat im ver-
gangenem Jahre in Bad Bederkesa die 
Ausbildung zur Lektorin absolviert. 
Pastor Görnandt unterstützte die Aus-
bildung als Mentor. Ein Lektor oder 

Einführung Carola Schaller als Lektorin 
Gestaltung von Gottesdiensten

eine Lektorin sind Laien mit theologi-
scher Grundbefähigung, die in evan-
gelischen Kirchen an der öffentlichen 
Wortverkündigung beteiligt sind. So 
wird Carola Schaller in Zukunft in 
Dörverden und Westen Gottesdienste 
gestalten und leiten. Der Kirchenvor-
stand wünscht ihr für ihr neues Amt 
Gottes Segen und viel Schaffenskraft.

Eik Lindau
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/d  Die Arbeit umfasst:

 • organisatorische und verwaltende 
  Aufgaben im Bereich Personal, 
  Gebäude, Finanzen 
 • Vorbereitung von Sitzungen der beiden 
  Kirchenvorstände, sowie Unterstützung 
  bei der Umsetzung gefällter Beschlüsse 
  und Entscheidungen 
 • Förderung und Begleitung von 
  Ehrenamtlichen
 • Initiierung und Begleitung von 
  Planungsprozessen 
 • Projektmanagement
 • Kommunikation mit Mitarbeiter:innen, 
  sowie mit Institutionen und 
  Einrichtungen
 • Öffentlichkeitsarbeit

 Vorausgesetzt wird:
 • Identifi kation mit dem Auftrag der 
  Kirchengemeinden
 • Mitgliedschaft in der ev.-luth. Kirche
 • Ausbildung und/oder Berufserfahrung im 
  verwaltenden/organisatorischen Bereich
 • Offenheit für Menschen, sehr gute 
  Kommunikationsfähigkeit
 • Erfahrung in der Begleitung von 
  Ehrenamtlichen
 • Erfahrung im Projektmanagement
 • Gute Selbstorganisation und Belastbarkeit
 • Souveräner Umgang mit EDV, 
  Offenheit für EDV-basierte Tools
 • Flexibilität in der Gestaltung der Arbeitszeit 
 • Bereitschaft zur Fortbildung

Die Kirchengemeinden Dörverden und Westen 
suchen zum 1. April 2023 einen/e Geschäftsführer/in. 

Die Stelle hat einen Umfang von 20 Wochenstunden. 
Sie ist vergütet nach TV-L Entgeltgruppe 9b.

Die Stelle ist zunächst befristet bis Ende 2030
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung an info@kirche-doerverden.de.
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Genießen Sie vom 7. bis 11. Juni fünf 
Tage volles Programm: um die 2.000 

kulturelle, gottesdienstliche, theologi-
sche und gesellschaftspolitische Veran-
staltungen aus denen Sie auswählen 
können. Der Kirchentag beginnt am 
Mittwoch mit dem Eröffnungsgottes-
dienst und dem Abend der Begegnung: 
einem bunten Fest in der Innenstadt. 
Von Donnerstag bis zum Schlussgottes-
dienst am Sonntag gibt es Workshops, 
Ausstellungen, Konzerte, Gottesdienste, 
Bibelarbeiten, Feierabendmahle, Haupt-
vorträge, Podiumsdiskussionen und 
vieles mehr.

Wichtige Themen der Zeit werden dis-
kutiert, Fragen nach Frieden und Ge-
rechtigkeit, dem Klimawandel und der 
Würde des Menschen gestellt, Gesprä-
che zwischen den Konfessionen geführt 
und gemeinsam gefeiert. Beim Kirchen-
tag wird gestritten, gerungen, offen 
benannt, was es braucht für eine ge-
rechte Welt.

Der Kirchenkreis Verden bietet die 
Möglichkeit, den Kirchentag gemeinsam 
zu erleben. Im Preis enthalten sind die 
5-Tages-Karte für den Kirchentag, Hin- 
und Rückfahrt im Reisebus und die 
Unterbringung in einem Gemeinschafts-
quartier mit Frühstück und die Benut-
zung der öffentlichen Verkehrsmittel 
im Veranstaltungsgebiet. Wer sich 

Aus dem Kirchenkreis

Fahrt des Kirchenkreises zum Kirchentag
Fünf begeisternde und informative Tage in Nürnberg

selbst um eine Unterkunft kümmert, 
erhält 25 € Rabatt.

Die Kosten betragen: 
• 250 € für Erwachsene
• Schüler, Azubis, Rentner usw. 200 €.
• Für Empfängerinnen des 
 Bürgergelds/ALG II: 165 €.
• Familienticket (2 Erw. und mind. ein 
 Kind): 175 € pro Person.

Die Fahrt wird von Pastor Manzek, Ot-
terstedt, geleitet (04205 - 31 92 06)

Anmeldung bis spätestens 26. März
Erwachsene: 
www.kirchenkreis-verden.de
Jugendliche:
www.kreisjugenddienst.de

Plakat zum KirchentagPlakat zum Kirchentag
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Dörverden

Kindertreff 
Dörverden-Westen

04.03., 11.00 - 14.00 Uhr
 Joachim Bruns, 04234 - 94 27 87

Teamertreff

Konfi rmanden-
unterricht

dienstags 19.30 - 21.00 Uhr
07.02. in Westen und 07.03. in Dörverden
 Joachim Bruns, 04234 - 94 27 87

Jahrg. 2023 04.02. und 11.03., 09.00 - 14.00 Uhr: Kurs 6
  12.03., 09.30 Uhr: Vorstellungsgottesdienst

Jahrg. 2024 08.02., 18.00 Uhr: Elternabend
  06.05., 09.00 - 14.00 Uhr: Kurs 3
  13.05., 09.00 - 14.00 Uhr: Kurs 3

Gesprächskreis 
zum Glauben

Zur Zeit fi nden keine Termine statt.

Senioren-
nachmittag

10.02., 15.00 - 16.30 Uhr: 
 Evangelisch-Katholisch mit P. Görnandt

10.03., 15.00 - 16.30 Uhr:
 Bibliolog mit Pn. Schäfer

 Info: Christiane Haar 04234 - 94 33 16

Musik
Chor Novitas

Kirchenchor
Posaunenchor
Bläseranfänger
Vokalgruppe 
Belladonna
Männergesangs-
verein Euterpe

Dienstag, 20.00 Uhr, 
 Rolf Görnandt, 04234 - 13 68
Mittwoch, 20.00 Uhr, Sigyn Rose, 04239 - 16 25
Freitag, 19.30 Uhr, Torsten Meinke, 04234 - 94 29 67 3
Montag, 15.00 Uhr, Friederieke Wessel, 04234 - 24 74
Probe nach Absprache, 
 Info: Sigyn Rose, 04239 - 16 25
Montag, 19.00 Uhr, 
 Jürgen Stahlke, 04234 - 94 36 52
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Westen

Kindertreff 
Dörverden-Westen

04.03., 11 - 14 Uhr  im Gemeindehaus Dörverden: 
 Joachim Bruns, 04234 - 94 27 87

Konfi rmanden-
unterricht

Die Termine werden mit den Konfi rmandinnen und 
Konfi rmanden abgesprochen.          

Kirchenhüterinnen Termin nach Absprache
 R. Kücker: 04239 - 3 38

Besuchsdienstkreis Jeden 1. Dienstag im Monat, 18.00 - 19.00  Uhr 
 L. Supthut: 04239 - 16 76

Gemeindebücherei Mittwoch, 15.00 - 17.00 Uhr
und jeden 1. Montag im Monat, 17.00 - 19.00 Uhr
 H.-M. Michaelis: 04239 - 5 64

Kleiderstube Mittwoch, 15.00 - 17.00 Uhr
und jeden 1. Montag im Monat, 17.00 - 19.00 Uhr
 E. Leck: 04239 - 12 09

Seniorenkreis Letzter Freitag im Monat, 15.00 - 16.30 Uhr
 R. Görnandt: 04234 - 13 68
 C. Schäfer: 0170 - 55 12 334

Stiftungsrat Treffen nach Absprache.
 K. Klasen: 04239 - 15 92

Musik
Posaunenchor

Bläseranfänger

Kirchenchor

Montag, 19.00 - 21.00 Uhr
 Th. Scheibe: 04239 - 12 08

R. Huhnholt: 04239 - 12 79
Montag, 18.00 - 19.00 Uhr

Th. Scheibe: 04239 - 12 08
Bis auf weiteres fi nden keine Chorproben statt.



Malerfachbetrieb 
Waldemar Seibert Malermeister
•	Fassadenarbeiten
•	Wärmedämm-	Verbundsystem
•	Klassische	Malerarbeiten
•	Fussbodenverlegearbeiten
•	Individuelle	Wandgestaltung
•	Sonnenschutzsystem
Auf dem Loh 1 · 27313 Dörverden
Tel. 04234-934901 · Mobil 0176-26 83 96 30
malermeister-w.seibert@online.de

Telefon Chat WhatsApp

04251 828 0

Kunden-Service-Center

werktags 8.00 – 18.00 Uhr

Volksbank
Niedersachsen-Mitte  eG

Te
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27283 Verden/Aller · Max-Planck-Straße 11 
Telefon (0 42 31) 6 33 44 und 6 47 48
Fax (0 42 31) 6 25 16 · www.puellmann-dach.de

August Püllmann · Dachdeckermeister · Max-Planck-Str. 11 · 27283 Verden

Meisterfachbetrieb für Bedachungen · Holzbau · Bauklempnerei · Solartechnik · Isolierungen · Fassadenbau
Dachbaustoffe Groß- und Einzelhandel

Telefon (0 42 31) 6 33 44/6 47 48 UST.-IdNr.
Telefax (0 42 31) 6 25 16 DE 116716250
Internet: www.puellmann-dach.de Steuer-Nr. beim FA Verden:
E-Mail: info@puellmann-dach.de 48/134/02096

August Püllmann
Inh. Arnd Püllmann
Verden

Gegründet 1864

Banken BIC LK BLZ Konto
Kreissparkasse Verden BRLADE21VER DE48 291 526 70 0010 000 339
Volksbank Aller-Weser eG GENODEF1HOY DE74 256 635 84 0000699 800

Meisterfachbetrieb für Bedachungen - Holzbau - Bauklempnerei - Solartechnik - Isolierungen - Fassadenbau 
Dachbaustoffe Groß- und Einzelhandel

Telefon (0 42 31) 63344 / 64748 
Telefax  (0 42 31) 62516 
Internet:  www.puellmann-dach.de
E-Mail: info@puellmann-dach.de

Banken BIC IBAN
Kreissparkasse Verden  BRLADE21VER  DE48 2915 2670 0010 0003 39
Volksbank Aller-Weser eG  GENODEF1HOY  DE74 2566 3584 0000 6998 00

UST.-IdNr.
DE 116716250
Steuer-Nr. beim FA Verden:
48/134/02096

Holzbau · Dämmung · Dachdeckung
Dachdecker-, Klempner-und Zimmermeister

 Solaranlagen
 Kranarbeiten bis 3 t

SchwarmeSchwarme
Horizont

&Verden (Heemsoth)

Beerdigungsinstitut
Erd,- Feuer- Wald- und Seebestattungen
Eigene Überführungsfahrzeuge 
und haus eigene Abschiedsräume

27327 Schwarme
Bremer Straße 20 
Tel. 0 42 58 -301

27283 Verden  

Obere Straße 27
Tel. 0 42 31-25 47

www.horizont-bestattungen.eu - info@horizont-bestattungen.eu

 SERVER  PC  NOTEBOOK  NETZWERK  TELEFONANLAGE

Telefonanlage in lokaler Cloud

... for IT-business

Verwaltung
Up‘m Barg 1   27313 Dörverden

Technik/Vertrieb
Brunnenweg 1 27283 Verden

E-Mail: info@itb4u.com
www.itb4u.com

call0 42 31 
90 122 0 
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Weltladen Ölzweig in Verden
Unterstützt fairen Handel und sucht Mitstreiter

Seit über 30 Jahren gibt es den Welt-
laden Ölzweig in Verden, direkt ne-

ben dem Eingang zum Dom. Gegründet 
wurde er von einer Gruppe kirchlich 
engagierter Menschen, die den Träger-
verein „Christen für eine Welt“ ins Le-
ben riefen, um den fairen Handel in 
Asien, Afrika und Lateinamerika tätig 
zu unterstützen und damit die prekären  
Lebensbedingungen dort zu verbessern. 
Inzwischen  werden pro Jahr zusätzlich 
Überschüsse in Höhe von ca. 4000 Euro 
erwirtschaftet und  an nachhaltig ar-
beitende Projekte in den Erzeugerlän-
dern gestiftet. Die Pandemiezeit hat 
der Faire Handel gut überstanden, seit 
dem letzten Sommer  gibt es jedoch 
massive Umsatzeinbrüche aufgrund des 
Ukrainekriegs und der damit verbun-
denen Energie- und Wirtschaftskrise. 
Die allgemeine Preissteigerung veran-
lasst viele Menschen, zu sparen und 
eher beim Discounter zu kaufen. Dem 
möchten die Ehrenamtlichen im Welt-
laden entgegenwirken, indem sie alle, 
die es können, dazu aufrufen, den fairen 
Handel verstärkt zu unterstützen. 
Denn die Produzierenden in Übersee 
sind von der herrschenden Krise noch 
stärker betroffen als wir und brauchen 
dringend ein verlässliches Einkommen. 
Im Weltladen fi nden Sie fair gehandelte 
Lebensmittel wie Kaffee, Kakao, Reis, 
Gewürze, Honig... und hochwertige 

Kunsthandwerksprodukte aus Über-
see. Der Verein hat 40 Mitglieder, 22 
ehrenamtlich Aktive sorgen dafür, dass 
der Laden täglich außer sonntags ge-
öffnet ist. Inzwischen ist ein Genera-
tionenwechsel eingetreten und damit 
ein Nachwuchsproblem: Der Weltladen 
leidet an Personalmangel. Interessierte, 
die sich vorstellen können, alle zwei 
Wochen 2 oder 3 Stunden unentgeltlich 
im Laden Dienst zu tun, sind herzlich 
willkommen und mögen sich bitte 
melden. Weltladen Ölzweig, Am Lu-
genstein 8, 27283 Verden

Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag 15- 18 Uhr  
Dienstag – Samstag 10 -12 Uhr
Tel. 04231/935630,  
E-Mail: weltladen.verden@gmail.com

Christiane Kullmann

Der Eingang zum Weltladen in Verden
Foto: Christiane Kullmann

Der Eingang zum Weltladen in Verden
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Vor-Ort-Service
IT-Lösungen für Firmen- und Privatkunden

Computer-Service
Tippenhauer

Vor-Ort-ServiceVor-Ort-Service
IT-Lösungen für Firmen- und Privatkunden

Computer-ServiceComputer-Service
TippenhauerTippenhauerTippenhauerTippenhauerTippenhauerTippenhauerTippenhauerTippenhauer

• Verkauf
• Reparatur
• Aufrüstung
• Installation
• Ersatzteile
• Netzwerk
• DSL

Mobil: 0172 / 510 80 83
service@cs-tippenhauer.de
www.cs-tippenhauer.de

Dörverdener Str. 28 
27313 Dörverden-Westen
Tel.: 0 42 39 / 94 32 43
Fax.:0 42 39 / 94 32 44

Herausgegeben durch: 
Eduard Schröder e.K., Große Straße 37, 27313 Dörverden

Große Straße 37 ∙ 27313 Dörverden ∙ Tel.: 04234 934847
Öffnungszeiten :  Montag bis Samstag  7.00 bis 20.00 Uhr

Schröder

Tel. 0 42 34/9 29 99 · Fax 0 42 34/9 29 11
www. autoservice-aschsche.de

Große Str. 54 · 27313 Dörverden

KFZ-Meisterbetrieb
Gebrauchtwagenhandel
Waschanlage - schonende Textilwäsche
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Private oder gewerbliche
Anzeigen im Gemeindebrief

Melden Sie sich bei: 

F&R Druck
Inhaber K-H. Raupach

27283 Verden 
Telefon 04231 - 9 60 25 770



Pastor 
Rolf Görnandt

Kirchstraße 13, Dörverden
Telefon: 04234 - 13 68
E-Mail: pastor@kirche-doerverden.de

Pastorin 
Corinna Schäfer

Mobil: 0170 - 55 12 334 
Telefon: 04239 - 3 38
E-Mail: corinna.schaefer@evlka.de

Diakon 
Joachim Bruns

Telefon: 04234 - 94 27 87 
E-Mail: joachim.bruns@evlka.de

Kirchenbüro Dörverden
Elke Schröder
donnerstags 16.00 - 18.00 Uhr

Kirchstraße 15, Dörverden
Telefon: 04234 - 94 21 45
Fax: 04234 - 94 27 88
E-Mail: info@kirche-doerverden.de
 www.kirche-doerverden.de

Kirchenvorstand Vorsitzende
Carola Schaller

Telefon: 04234 - 16 98
E-Mail: c.schaller@kirche-doerverden.de

Küsterin Dörverden
Heike Gerken Telefon: 04234 - 29 24

Friedhofsgärtner Dörverden
Carsten Meyer Telefon: 04239 - 9 40 50

Kindergarten Barme 
Jutta Schroeder

Nienburger Str. 17, Barme
Telefon: 04234 - 5 20
E-Mail: KTS.Barme@evlka.de

Kirchenbüro Westen
Regina Kücker
dienstags  9.00 - 12.00 Uhr

Allerstraße 4, Westen
Telefon: 04239 - 3 38
E-Mail: info@kirche-westen.de

Kirchenvorstand Vorsitzende 
Corinna Schäfer

Telefon: 0170 - 55 12 334
E-Mail:   corinna.schaefer@evlka.de

Küsterei Westen
Hanns-Martin Michaelis Telefon: 0176 - 76 43 17 53

Friedhofsgärtner Westen
Wilhelm Müller

Telefon: 05165 - 23 73 oder
Telefon: 05165 - 12 89

Diakonisches Werk Kirchenkreissozialarbeiterin Frau Walter
Hinter der Mauer 32, Verden
Telefon: 04231 - 80 04 30

Kontakte 35



Adventbasar in Dörverden und 
Lebendiger Adventskalender Westen
— Bilder sagen mehr als Worte —
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